
Der faule Hamster 
 

Wenn im Sommer die Felder abgeerntet werden, sammeln die Hams-
ter den Wintervorrat. 

Es war vor einigen Jahren. Alle Hamster arbeiteten fleißig. Nur ein klei-
ner Hamster legte sich in die Sonne. 

Die anderen ermahnten ihn oft: „Sammle auch Körner und beeile dich! 
Bald kommt der Winter!“ 

Der kleine Hamster aber sagte: „Kommt Zeit, kommt Rat! Es ist schön, 
wenn ich in der Sonne liegen oder spielen kann. Warum soll ich schwer 
arbeiten? Andere Tier sammeln auch keine Körner!“ 

Der Sommer ging vorbei und der Herbst kam. Alle Hamster waren mit 
ihrer Arbeit fertig. Der kleine Hamster hatte noch nicht angefangen. 

Der Winter kam ganz plötzlich. Überall lag viel Schnee und es war sehr 
kalt. 

Die Hamster verkrochen sich in ihren Bau und begannen ihren Winter-
schlaf. Der faule Hamster aber konnte vor Hunger nicht schlafen. Nun war 
er traurig und dachte: „Ich war sehr dumm, dass ich im Sommer keine 
Körner sammelte“. Jeden Tag magerte er mehr ab. Er wurde immer dün-
ner, bis er bald keine Kraft mehr hatte. 

Das tat den anderen Hamstern leid. Sie gingen in ihre Vorratskammern 
und gaben ihm etwas von ihrem Futter ab. 

Der kleine Hamster schämte sich sehr. Es lachte ihn aber keiner aus. 
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1. Charakterisiere den kleinen Hamster! 
2. Wie verhielten sich die anderen Hamster? 
3. Was können wir aus der Fabel lernen? 
 
 

 


